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Rotthalmünster/Bad Gries-
bach. Zum Jugend-Feuerwehr-
Wissentest trat der Feuerwehr-
nachwuchs für den KBI-Bereich
Süd diesmal auf dem Vorplatz der
Feuerwehr Rotthalmünster an.
Dabei konnten die jungen Leute
ihr Wissen in vier Stufen abrufen.

Teilnehmer der Stufe 1 beant-
worteten nur die Testfragen, Teil-
nehmer der Stufe 2 oder höher
mussten alle Testfragen beantwor-

ten bis zur abgelegten Stufe. Bei
den Testfragen I (Fragen für Teil-
nehmer Stufe 1 und Stufe 2) ist je-
weils nur eine Antwort richtig, bei
den Zusatzfragen III ( Zusatzfra-
gen für Teilnehmer Stufe 3 und IV)
können auch mehrere Antworten
richtig sein. Das Wissen wurde bei
der Prüfung ausschließlich über
die Fahrzeugkunde abgefragt,
denn bei den Einsätzen, vor allen
Dingen in der Nacht, muss jeder

Feuerwehrmann/jede -frau wis-
sen, wo die Gerätschaften sich im
Feuerwehrfahrzeug befinden.
Und das musste man im prakti-
schen Teil der Prüfung beweisen.

In der Stufe 1 und 2 ging es um
das Erkennen der Gerätschaften,
denn jedes Teil hat seinen Namen
– und das ist wichtig bei der Zu-
sammenarbeit innerhalb der
Gruppe im Löscheinsatz. In der
Stufe III muss man die Gerät-

Mit Wissen brilliert
Großer Test der Jugend-Feuerwehr im KBI-Bereich Süd – Alle Teilnehmer bestanden die Prüfung

schaften richtig zuordnen können
und in der Stufe IV sind die Merk-
male und die Unterschiede von
Feuerwehrfahrzeugen zu nennen
– und TLF heißt nicht „Tante läuft
fort“, sondern ganz einfach Tank-
löschfahrzeug. Man erkennt das
an der Aufschrift an den Feuer-
wehrfahrzeugen, verbunden mit
einer Zahl, zum Beispiel TLF8,
was auf die mitgeführte Wasser-
menge hinweist. − kl

Rotthal-
münster. Seit
Freitag wird
Fridolin ver-
misst. Der Ka-
ter war zu Be-
such in der
Norbert-Ste-

Kater Fridolin
wird vermisst

ger-Straße, normal lebt das Tier
bei Sonja Reitmeier in Straßkir-
chen bei Salzweg. Fridolin ist fünf
Jahre alt, etwa sechs Kilo schwer
und hat langes Haar. Am rechten
Ohr hat er ein Tattoo „FRIDO“.
Die Besitzerin ist erreichbar unter
" 0151/16594654. − red/F.: red

Pocking. Am Wochenende ist
einem Pockinger beim Einkaufen
seine Tasche samt Inhalt gestoh-
len worden. Der Pockinger erle-
digte Samstagnachmittag seine
Einkäufe in einem Supermarkt in
der Passauer Straße. Seine Tasche
hatte er im Einkaufswagen abge-
legt. Ein Unbekannter nutzte die-
sen Umstand und stahl die Tasche.
Wie der Geschädigte mitteilt, be-
fanden sich keine Wertgegenstän-
de, sondern nur Dokumente im
Beutel. Die Polizei sucht Zeugen
des Diebstahls, die Beamten sind
unter " 08531/905860 zu errei-
chen. − red

Tasche beim
Einkaufen geklaut

Aigen am Inn. Langsam aber si-
cher neigt sich die diesjährige
Spielsaison des Aigener Tennis-
clubs dem Ende zu. Seit Mai ha-
ben die Nachwuchs-Tenniscracks
jeden Samstag, bis auf drei Wo-
chen Sommerpause, den Umgang
mit dem Schläger und dem gelben
Ball gelernt und geübt.

Besonders stolz zeigte sich die
2. Vorsitzende des Vereins, Bärbel
Schneider, die das Ganze auch or-
ganisiert hatte, über die hohen
Teilnehmerzahlen. Insgesamt 21
Kinder und Jugendliche im Alter
von sechs bis 13 Jahren, aufgeteilt
in fünf Gruppen, haben an den
Übungseinheiten mit C2-Trainer
Daniel Eicher teilgenommen.
Nun war es an Zeit, den Eltern
und Geschwistern bei verschiede-
nen Geschicklichkeitsspielen und
Matches das Erlernte zu zeigen.

Willi Hauptenbuchner dankte
als Vorsitzender des Aigener DJK
Tennisclub Trainer Daniel Eicher
aus Pocking und seiner Schwester
Melina, die immer wieder gerne

als Trainerin ausgeholfen hatte,
wenn Not am Mann war, ganz
herzlich für die engagierte Arbeit
mit dem Tennisnachwuchs und
die abwechslungsreichen Tennis-
stunden. Besonders freuten sich
die Verantwortlichen, dass mit
dem Kindertraining neue Famili-
en für den Sport begeistert werden
konnten und dass so mancher
ehemalige Tennisspieler seine
Ausrüstung wieder „ausgegraben“
hat.

Im kommenden Jahr soll’s
eine Wiederholung geben

Für die jungen Tennisasse gab
es zum Abschied ein kleines Ge-
schenk. Bei einer Pizza sowie Kaf-
fee und Kuchen feierten die Kin-
der gemeinsam mit ihren Eltern
die erfolgreich beendete Tennis-
saison und zusammen freute man
sich auf eine Wiederholung im
kommenden Jahr. − wh

Tennis-Nachwuchs
zeigt, was er drauf hat

Saisonabschluss beim DJK Aigen

Bambini flitzen „cross ums Fußball-Feld“
Ruhstorf. Kein rum-
peliger „Fußball-
Acker“, sondern viel-
mehr ein gepflegtes
Rasen-Spielfeld bilde-
te beim Ruhstorfer
„Gelände-Rennen“
das ebene Terrain für
die „Crosslauf-Premie-

re“ gleich mehrerer Leichtathletik-Küken des Passauer Landes. Ge-
spannte Erwartung herrschte dabei schon beim Start der sechs- und
siebenjährigen Crosslauf-Bambini, unter denen letztlich Benedikt
Stöckl (Nummer 36/3.v.l.) sowie Raffael Wagner (beide SVG Ruhs-
torf/M.) siegreich bleiben. Dahinter (v.r.) die SVG-Betreuer Elisabeth
Hallhuber, Stefan Polster und Theresa Pflieger mit Bezirkslaufwart
Ludwig Grasmann (SVG-Vorsitzender), Starter Albert Wührer sowie
Kampfrichter Gerhard Bscheidl. − nö/Foto: Nöbauer

PERSONEN UND NOTIZEN

Es ist schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruhn, die einst so viel geschafft,
schlafe nun in Frieden, ruhe sanft und hab für deine Liebe Dank.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater, herzensguten Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Herr Alois Hallhuber
Austragslandwirt vom Haflinger Hof, Egglfing am Inn

* 4. 3. 1953 † 6. 10. 2018

In tiefer Trauer:
Theresia Hallhuber, Ehefrau
Petra Madl, Tochter, mit Willi
Alois Hallhuber, Sohn, mit Maria
Johann Hallhuber, Sohn, mit Steffi
Maximilian, Benedikt und Jakob, Enkelkinder
Ludwig Hallhuber, Bruder, mit Familie
im Namen aller Verwandten

Der Trauergottesdienst ist morgen Mittwoch, den 10. 10. 2018, um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche Egglfing
am Inn mit anschließender Beerdigung.
Anstelle von Kranz und Blumenspenden bitten wir um eine Spende an das Klinikum Passau.
Verwendungszweck: Palliativstation IBAN: DE95 7405 0000 0030 5874 97 Kennwort: Alois Hallhuber

In unserem Leben hast Du Deinen Platz verlassen,
in unseren Herzen bist Du immer bei uns.

Christel Hermann
geb. Grigull

* 8. Dezember 1937 † 5. Oktober 2018

In Liebe nehmen Abschied:
Lothar Hermann
Klaus-Jürgen mit Gisela Grigull
Mariele Kast, geb. Hermann
im Namen aller Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 12. Oktober 2018 um 15.00 Uhr im
Naturfriedhof in Aspertsham 46, 94081 Fürstenzell, statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteil-
nahme bedanken wir uns sehr herzlich.
Besonderer Dank gilt dem Krankenhaus Wegscheid,
dem Bezirkskrankenhaus Mainkofen, insbesondere
der Intensivstation, dem Rosenium Jandelsbrunn,
dem Hausarzt Herrn Dr. Erhard Wegscheid, Herrn
Dr. Barz Jandelsbrunn für die sehr gute liebevolle
Betreuung und Pflege und dem Bestattungsinstitut
Beatrix Schrottenbaum für die sehr gute herzliche
Beratung und Betreuung.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
eine Last fallen lassen, die man getragen hat,

ist eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Johann Lorenz
aus Trostling

* 10. 11. 1932 † 6. 10. 2018

In Liebe und Dankbarkeit:

Maria Lorenz, Ehefrau
Manfred Lorenz, Sohn, mit Familie
Beate Lorenz, Tochter, mit Enkelin Christina
im Namen der Geschwister und Angehörigen

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 um 14.30 Uhr
in der Pfarrkirche „Christus der König“ in Ruhstorf mit anschließender Urnen-
beisetzung am neuen Friedhof statt. Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

xx
Es ist noch heute

wie vor hundert Jahren,
unversichert

lauern viel Gefahren.

VERSICHERUNGSBÜRO

PESCHL
94060 Pocking - Tel. 08531/130222

Nachruf
Am 30.09.2018 verstarb im Alter von 64 Jahren unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Herbert Gubik
Herr Gubik war vom 16.09.1969 bis 30.11.2017 als technischer Angestellter in der

Tiefbauverwaltung des Landkreises Passau beschäftigt.
In den langen Jahren der Zusammenarbeit haben wir ihn als umgänglichen,

zuverlässigen und engagierten Mitarbeiter und Kollegen kennen und schätzen
gelernt.

Der Landkreis Passau und seine Bediensteten werden dem Verstorbenen stets ein
ehrendes Gedenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Landkreis Passau

Franz Meyer
Landrat

Für die Bediensteten

Rudolf Gruber
Personalratsvorsitzender

Die Beisetzung fand im Familien- und Freundeskreis statt.

Weitere Infos unter:
www.malteser-spenden.de

Malteser Hilfsdienst

Bitte unterstützen Sie uns!

Um Menschen in Not zu
helfen, sind wir auf Ihre finzielle
Unterstützung angewiesen.

Spendenkonto
1201200012

Pax Bank (BLZ 370 601 20)

finzielle

»Dank Ihrer Spenden
können wir helfen!«

Weltweit
hilfsbereit.

Wissenstest bestanden – dazu gratulierte auch Ehrenkreisbrandmeister Herbert Egger (l.), der damit auch nach dem aktiven Dienst seine Verbunden-
heit zeigte. − Foto: Klute

Die Aigener Nachwuchs-Tennisspieler zusammen mit ihrem Trainer Da-
niel Eicher ( hinten links). − Foto: Hofer


